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Geplanter Personalabbau am Aldi-Standort Mülheim an der Ruhr 

Anfrage der CDU-Fraktion 

 

Sachverhalt 

Die CDU-Fraktion bittet um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1.    Welche konkreten Informationen liegen der Stadtverwaltung über den geplanten 

Stellenabbau bei Aldi Süd und dessen Auswirkungen auf den Standort Mülheim an der 
Ruhr vor? 

2.    Steht die Stadt im Austausch mit dem Unternehmen Aldi Süd, z. B. über 
Standortentwicklungen oder Unterstützungsmaßnahmen für betroffene Beschäftigte? 
 

3.    Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, gemeinsam mit Wirtschaftsförderung, 
Arbeitsagentur und weiteren Akteuren auf den drohenden Arbeitsplatzverlust zu 
reagieren? 
 

4.    Welche mittel- bis langfristigen Folgen erwartet die Stadt durch den Abbau qualifizierter 
Arbeitsplätze bei einem der wichtigsten Arbeitgeber vor Ort – etwa in Bezug auf das 
Gewerbesteueraufkommen? 

  
Begründung: 
Laut aktueller Medienberichte plant Aldi Süd einen deutlichen Stellenabbau am Standort 
Mülheim an der Ruhr, insbesondere in der Verwaltung in Styrum und bei der IT-Tochter Aldi 
DX. Gleichzeitig verlagert der Konzern zunehmend Kompetenzen nach Salzburg. 
Angesichts der wirtschaftlichen Bedeutung von Aldi Süd für Mülheim an der Ruhr ist eine 
Bewertung der möglichen Auswirkungen auf Beschäftigung, Standortentwicklung und 
städtische Planung durch die Verwaltung erforderlich. 
 
Christina Küsters                        Marcel Helmchen 
CDU-Fraktionsvorsitzende           Ausschusssprecher der CDU-Fraktion 
                                                im Ausschuss für Wirtschaft, Innovation und Energie 
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